
   

 

Erfcheinungstage :
:: ‘JJiontag, Blittwoch, c{yreitag unb Sonnabenb abenbs ::

6 wertvolle Eratisbeilagen umfonft
für bie ‘Zlbonnenten hingu: „Slluftriertes Unterhaltungsblatt“
„Spiel unb Sport“, „sjanbel unb üBanbel“, „8er unb Earten“

 

 

 

ilbonnementspreis :
frei ins 5aus vierteljährlich 80 im, burch bie Boft begogen 1 Bit.

Dreife für 3nferate:
bie fünfgefpaltene Betitseile ober beren Baum 20 Bfg.

Dolal=3nferate 15 Bfg.

 „Deutfche ‘JJiobe mit Schnittmufterbogen“, „Der bausfreunb“.

 

  
 

itlrrhrritrtfirs buhlikotionoorgun für "

ihr. 60  
- Telefonruf Ilr. 15 -— l

 

Eröfaere Snferate ober QB
Bellamegeile 40 Bfg.

eberholungen entfprechenber Babatt.  
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Der heutigen blummer unferer 3eitung liegt bas
wöchentlich achtfeitige Slluftr. unterhaltungsblatt bei.
 

thaltermin am norbpol.

(Sereimte SlBochenblauberei.)

SD’tifter Eool ift fein heraus. -— Schleunigft fniff ber
Brave aus, — ülls man fah, bafg er geblufft —-— alle Bielt
unb Dieb unb Schuft -—-— Bonnie ben, bem eben noch —
SchaIIte 20b unb bonnern'b „Doch“. — Biit bem, Storbbol
tvar es mies -—— Eool jchifft auf bem „stiris“ —-— StilI um-
her unb läfst fie fchrern, —— Die er legte fniart hinein. ——
Balb wirb lanben frifch unb froh — Er in SDiontevibeo. —
„Sich bergniig’ mich in ben Stropen — ßafn ben bummen
hiorbpol loopen. - (55er genug bracht' er mir ein, —— {fanb
rd) ihn auch blof; gum Schein. ——- töab’ ich ihn auch nicht ent-
becft, -—— BSarb ein Borblicht nufgefteclt ——- Euä) von mit
boch, baf; fich bran -—— Eure Dummheit tvärmen fann. ——
BSenn ihr benl’t, ‚ihr fönnt mich greifen, — Bierb’ ich euch
ein Shohnlieb pfeifen. —- über will liefern ben Beweis, -—-
Daf; ich nicht burch Schnee unb Eis ——— Sinbrang bis aum
norbfchen Bot? ——- Bier bas tvill, ber muf; boch tvohl — Sel-
ber bringen bis bahm. —— Dhne 'nen 530 laltermin —-—
3:011" man mir nichts haben an. -— Sri) bleib' ein gemachterann.“ . . . . . _ --

' ßolales unb Brobinsielle’s'.’
(Der Ziaebbrud’ unferer fämtlichen (Driginalnzlrtil’el ift nur mit

vollftäubiger Quellenangabe geftattet).

üßarmbrunn, ben 23. leril 1910.

* Rolonialer Erauenbunb blbtetlung flBarmbrunn.
Die erfte Eeneralverfammlung ber lürglich für ben Sireis
Sjirfchberg unb llmgebung hier gegrünbeten leteilung QBarm=
brunn bes Erauenbunbes ber Deutfchen Rolonialgefellfchaft
fanb am vergangenen Mittwoch in ber (Sollerie ftatt. Sig
ber ‘llbteilung, bie bereits 54 illiitglieber gählt, ift üBarmbrunn.
Sn ben Borftanb wurben gewählt: l. Borfigenbe {grau
Dberftleutnant von Bofen, 2. Borfigenbe grau Rommer=
gienrat üüllner, 1. Schatjmeifterin Eräulein Bange, 2. Schah:
meifterin {grau Babeinfpeltor Eogho, 1'. Schriftführer 5aupt=
niann a. D. {freiherr von Seherrszob, 2. Schriftführerin
c{gräulein von Eraeveni‘g, Staffenprüferinnen grau Sanitäts=
rat Iroche unb c(grau Raufmann 3unge. ‘Jiach Durchberatung
unb annahme ber Sahungen wurben bie Berichte über
bie Busfchubfitgungen in Berlin im Biärg unb leril ver=
lefen. Sobann wurbe eine Sammlung angeregt, bie ent-
fprechenb einer anregung bes Sjauptmann a. D. Bamfah
in ber Borftanbsfihung 3u ‘JJiagbeburg 2 Baufteine für
flBihenhaufen ergab.

* Sntereffenten=Derfammlung. QBegen ‘IBeiterführung
ber eleitrifchen Bahn von QBarmbrunn nach Eiersborf fanb
heute nachmittag 4 Ilhr im Bloclhaus im güllnerparl eine
Sntereffanten=Berfammlung ftatt. Es wurben babei feitens
ber tjirfchberger Ehalbahn bie von ihr entworfenen Broielte
unb Berechnungen vorgelegt unb erläutert.

* Briefbeförberung währenb ber Sommermonate.
Bom 1. Emai bis Enbe September wirb 3ur legten Beför=
berung von Brieffachen nach birfchberg (Schief) unb weiter
nach Breslau, nach Eörlig— Berlin ufw. nicht, wie im
flBinter, ber um 9,36 llhr abenbs vom Schlobplag in übarm=
brunn abgehenbe üBagen ber birfchberger Ialbahn, fonbern
ber legte 3ug von Schreiberhau nach birfchberg, ab Bahnhof
üBarmbrunn 10,23 llhr abenbs benugt werben. Die ßeerung
ber Brieflaften im Drte unb in bem vom hiefigen Boftamt
beftellten Drtsteile von äerifchborf finbet au biefer legten
Briefpoftbeförberung in ber 3eit von 8 bis 9 ilhrabenbs
ftatt, ber Brieftaften am Boftgebäube wirb ulegt um 9,55 llhr,
ber auf bem Bahnhofe 5 Biinuten vor bgang bes 3uges
geleert.

* Stabttheater birfchberg. SUiorgen, Sonntag, nach=
mittag geht als Ertra=8remben=Borftellung bie 3uglräftige
Dperette „Die gefchiebene c(c;rau“ in Sgene. — Bbenbs wirb
3um legten male „Der Eraf von Buxemburg“ gegeben,
welcher am Donnerstag einen groben Erfolg bavontrug.

" Die Rreislranlenlaffen bes Rreifes birfchberg halten
Sonntag, ben 1. tUiai, Eeneraloerfammlun en im Rreishaufe
au birfchberg ab unb gwar bie ber lanb- unb fforftwirtfchaftlcichen
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hat wuruhrunn unb hingegen.

Sonntag, ben 24. leril 1910

 

 

Beggebe um 2 Uhr, bie ber gewerblichen Betriebe nachmittags
3 r.

*‘ Biiefengebirgs = Sängerbunb. Die nächfte Eefamt=
probe bes Bie"engebirgs=Sängerbunbes finbet Sonntag, ben
24. leril, nadhmittags 3‘12 llhr in Betersborf, Sjotel „gum
golbenen Stern“ (BrengebBaube) ftatt.

* Bfingftferien. Zn fämtlichen höheren Schulen unb
Boltsfchulen ber Broving Schlefien finb bie Bfingftferien von
gleicher Dauer. Der Schulfchluf; finbet äreitag, ben 13. Biai,
ber Schulanfang üreitag, ben 20. EUiai, ftatt.

* Der ilbtürgungsweg nach bem bliefengebirge.
Bachbem burch bie *Jiebenbahnvorlage bes vorigen Sahres
bie SUIittel für bie geritellung bes lelürgungsweges von
Breslau unb fliegnig nach bem Biefengebirge, b. h. für ben
Qlusbau ber üiebenbahnftrecfen Striegau—Biergborf unb
Sauer—Bohnftocl gu üiebenbahnen, bewilligt worben waren,
finb bie Borarbeiten ingwifchen fo weit geführt worben, baf;
binnen iurgem bie Qlusfchreibung ber Brbeiten unb ber Beginn
bes Baues erfolgen wirb. Die Qlusführung bes Baues
gefchieht burch bie Betriebsinfpeltion Biegnig 2, welcher gu
biefem 3wecle ber Begierungsbaumeifter Biariert von ber
Eifenbahnbireltion Breslau überwiefen worben ift. Die Ein=
führung ber neuen in bie alte bauptftrecle bei Biergborf be3w.
ERubelftabt fteht noch nicht enbgiltig feft. Es ift babei auch
ber Bau von Einführungsgleifen in ber Bichtung von Banbeshut
her in Erwägung gegogen, um eine birelte Einmünbung ber
3üge von Baubeshut in bie neue Schnellbahnlinie 3a ermöglichen.

* Bon ber Biefengebirgsbahn. Qluf bem Bahnhofe in
Sirummhübel unb überhaupt auf ber gangen Sileinbahnftrecle
3illerthal=Rrummhübel waren 3uftänbe hervorgetreten, bie
anlaf; au immerwährenben Silagen boten. Qlus biefem
Erunbe hatte fich ber bauptvorftanb bes Biefengebirgsvereins
in einem Schreiben an ben Begierungspräfibenten als Qluf=
fichtsbehörbe gewenbet, bie Berhältniffe gefchilbert unb um
lehilfe gebeten. Der SRegirungspräfibent hat nach eingehenber
Brüfung ber Berhältniffe geantwortet, baf; eine Bermehrung
ber Berfonenwagen auf ber Biefengebirgsbahn nicht erforberlich
fei, ba ber Rleinbahn bie er“orberliche angahl Staatsbahn=
wagen 3ur Berfügung geftellt wirb. Die burchgehenben
Berfonenwagen von äirfchberg nach Rrummhübel werben bei
ftariem Beriehr entfprechenb vermehrt unb erforberlichenfalls
auch im flBinter eingeftellt werben. Die Baulichteiten auf bem
Bahnhofe Rrummhübel werben erweitert werben, vor allem
Eepäcfraum unb Schalterraum. Qluch wirb ber Bahnhofs:
vorplatg, beffer befeftigt werben. Bei ftarien anbrange will
bie Direttion ber Sileinbahn mit 3wei ober brei Beamten bie
c{yahrtartenfchalter befegen, bamit ber Bertauf fich fchneller
beweriftellige.

* 25 Sohre ülrbeiterverficherung. Sn biefem Sahre
fchlief3t eine 25f‘ährige Beriobe bes Beftehens ber 11nfall=
unb Snvalibenverfiherung. Diefes Subiläum foll auf 91m
regung aus ben Streifen ber Berficherungsträger fe‘ftlich bes
gangen werben. 3u biefem 3wecle hat fich ein tRomittee
gebilbet, baf3 fich aus Biitgliebern bes Beichsverücherungs:
amtes, ber Berufsgenoffenfwaften unb ber Banbesver ’icherungs=
anftalten aufammenfegt.

* Rinbermunb. Sn einem Eehirgsborfe war ein neuer
Behrer eingetroffen. Ein 7 jähriges Biäbchen wirb von feiner
Bate gefragt: „iliun, Berta, wie gefällt Dir benn euer neuer
Beh'rer‘?“ Darauf erwibert bie Sileine: „üiu, a is in gutt
an recht, oaber a fit halt aus wie a ürauvull“. Die Bate
wunbert fich barüber, benn fie hatte „ben iungen flehrer
gefehen unb babei war ihr befonbers fein ftart ausgeprägtes
männliches Eeficht aufgefallen; barum fragte fie: „leer wiefo
benn?“ bas ‘JJiäbchen antwortete: „‘Jiu, a hot boch goar lenn
Boart“. „leer berr 55. (ber Borgänger) hatte boch auch
leinen Bart“, meint bie Bote. Ireuhergig erwibert Berta:
„Qlch iu, bar hotte buch a poar 3iepa!“

Eiersborf. le üJiittwoch abenb hielt im Eafthof
„um hohlen Stein“ hierfelbft 5m Sngenieur Buttfartena

reslau einen Bortrag über elettrifche Dicht: unb Rraftans
lagen, wogu fich eine ftattliche ‘llngahl Sntereffenten aus Eiers=
borf, bain unb Saalberg eingefunben hatten; Es wurbe
fobann 3ur Erünbung einer Eenczgenfchaft mit ber Begeichnung
„ElettrigitätssEenoffenfhaft für tersborf unb Sjain, eingetr.
Eeno fenfchaft m. befchr. baftung“, gefchritten unb bie Statuten
auf runblage eines ‘Jiormalftatuts beraten unb genehmigt.

 

 

 

 

PDen Borftanb bilben bie berren: letsvorfteher ßaher als
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Borfigenber, Eemeinbevorfteher Seifert als Stellvertreter,
‘JJiaurermeifter Emil Beher, Rantor üieugebauer aus Eiers=
borf unb Eemeinbeoorfteher Dblaffer=53ain. Sn ben Qqu:
fichtsrat, welcher in ber nächften Eeneralverfammlung noch
um brei üJiithieber verftärft werben foll, wurben gewählt:
”Iifchlermeifter Boenfch, Bentier 8infe=03iersborf unb boteb
befitjer Botheräjain. Die Berhanblungen mit ber Brovinö
follen balb in angriff genommen werben.

EBernersborf. Der Bau ber neuen Ehauffee burch
unferen Drt ift fegt fertiggeftellt; es werben nun bie Dbft-
bäume gepflangt. Die anahme ber Strecle foll QInfang
iUiai erfolgen.

Betersborf. Die hiefige 05längfäben=ülttiengefellfchaft
beabfichtigt, auf bem Erunbftücl Sir. 171 eine Runftfeibe=
unb Runftrofahaarsgabrii (chem. gabril) gu errichten. Etwaige
Einwenbungen hiergegen finb fchriftlich innerhalb 14 Iagen
beim Borfigenben bes Rreisausfchuffes angubringen.

Eunnersborf. Die Strahenpflafterung ber QBarmbrunner
Ehauffee wirb alsbalb von ber ERofenbruchfchen 3iegelei aus
bis 3ur Stabrinfchen C{habrii fortgeführt unb ein üußgänger=
fteig angelegt. Es ift hiergu ein Banbftreifen linisfeitig er=
worben worben.

birfchberg. Die Entfcheibung in ber Etage-ber Ein:
gemeinbung von Eunnersborf ift in ber letzten Stabtverorb=
netenfigung öu Eunften ber Eingemeinbung gefallen, unb
gwar mit 30 gegen 1 Stimme. Das baupterforbernis 3ur
Eingemeinbung unb bamit öum Qlusfcheiben aus bem Rreife
ift bamit erfüllt: bie beiben Eemeinben finb einig! Seht
geht bie Sache mit einem Eutachten bes Kreistages an ben
Begirfsausfchuf; unb bann an ben Banbtag. Diefer braucht
aber ben gifferniiiäßigen Eliachweis, baf; bie nötige Einwohner;
öahl von 25000 erreicht ift, unb ba lommt ber umftanb
gerabe gelegen, baf3 am 1. Degemher eine Bollsgählung ift,
bie biefen üiachweis erbringen wirb. Bian barf bann eine
Borlage an ben Banbtag erwarten unb wenn biefer fie genehmigt,
bann iann bie Eingemeinbung früheftens am 1.91pril1911
vollgogen werben.

Boberullersborf. Die Steingewinnung für ben Bau
ber groben Sperrmauer an ber nahen Ialfperre Blauer aus
bem neu eröffneten Bafalt=Steinbruche am Babenfteine wirb
fegt intenfiv betrieben, nachbem bie vom Befiger bes Zerrains
Eutsbefitger E. Beonharb hier verfügte Sperre wegen Diffe=
rengen hinfichtlich ber Entfchäbigungsgahlung feitens ber Bro=
vin3ialverwaltung aufgehoben worben ift. Biit bem Befiger
ift eine entfprechenbe paufchale Summe vereinbart worben,
gegen welche ber Berwaltung bie Busbeute bes Steinbruches
geftattet ift. Es werben 150000 Rubitmeter Bafaltfteine
entnommen werben. 3ur3eit finb 250 erbeiter, Einineure
ufw. barin befchäftigt. erbeitsgüge bringen täglich 700 SIBagen
gefprengter Steine bis birelt an bie im Bau befinbliche
Sperrmauer. Demnächft werben vier Bohrmafchinen mit
eleltrifchem antrieb eintreffen unb in Betrieb genommen
werben. '

QBolfshau. Sn ber c{samilie bes bausbefigers Emil
Rahl fanb am Biittwoch eine breifache ‚bochgeit ftatt, inbem
bie Eltern in voller Büftigieit unb grifche bie Silberhochgeit,
bie ältefte Iochter unb ber eingige Sohn bie grüne sjochgeit
feierten.

Erlebeberg a. Du. Sn ber üiacht au Donnerstag
wurbe bie in Stabtvorwert über ben Queis führenbe Eifen=
bahnbrücie burch eine neue erfegt. Die neue Brücle war
neben ber alten vollftänbig aufmontiert worben. ‘Jiach
Baffieren bes lethten 3uges um 11 llhr abenbs wurbe bie
alte Brücfe mittels ‘lBinben von ber Brüftung auf ein
nebenftehenbes Eerüft abgehoben unb bie neue auf bemfelben
BJege an ihre Stelle gebracht. ßeiber hat fich im legten
ülugenblicf noch ein ichwerer Unglüclsfall 3ugetragen. Einem
erft am leenb vorher von Baurahütte hier eingetroffenen
Schloffer wurbe burch eine umfallenbe übinbe ein Bein
3weimal gebrochen unb ber Bruftlorb eingebrücft. .

Breslau. Qluf ber Befigung von leolf Bulle in
Bieslau bei ßeobfchüh brach ein äeuer aus, welches bas
üBohnhaus unb bie angrengenbe Scheune vollftänbrg m Qlfche
legte. 3wei Rinber im Qllter von 5 unb 3 Qahren, eins
bem Befitjer, bas anbere einer üiachbarm gehorig, finb in
ben c{glammen umgetommen.

 



Die angespannt.
Jnlanb.

Gine Segeguung amifchen Stänig Ghuarh' unh Siaif’er
ihilhclm mich, mie her therliner Rorrefbanhent heß „Götan-
harh“ berfichern au tönnen glaubt, im äluguft in (Sranberg
ftattfinhen, wenn Qönig ühuarh fich hurch Seutfchlanh aur
Rur nach ilRariembah begibt.
_ Reine Gchliefwng her flieichßtagßfeffian. um einem
in bar‘lamentarcfchen greifen befprachenen Gierü fallte
her bleichäfanaler mit ©chlref3ung her 9ieichßtagßfeffion ge-
hraht haben, falle fie bar ihrer Sertagung nicht eine flieihe
ban Ghefehentmürfen, taie a. 58. haß übertaumachßfteuer- unh
hat} ‚Stalrgefets, erlehigt. Siefeß Gierücht fchien ban boru-
herein ballig grunhlaß. 8u allem Ileberfluh tut man ihm
lebt hie (Ehre an, eä in aller {Sorm au hementieren.

. Sae fliofeuer sIl‘sahlrefultnt. i‘c’n her flieichätagßerfah-
ftrchmahlnim übahltreiß ©taht Shofen murhen im ganaen
31309 gulttge ©trmmen abgegeben. Saban erhielten 930-
micfr (Stiele) 20 059. Dherbürgermeifter Sr. flhilmß (natl.)
14 250 6t1mmen. blamicfi ift famit gewählt. .

. mefterreichcungarn. w ..
. Ser neue bürgermeifter bon ähien. Set' übiener 6e:

memherat mahlte hen erften fBiaehürgermeifter illeumaher
mit 129 ban 146 6ttmmen aum Shürgermeifter. Elteumaher
mrrh alß .‘Burgermeifter nur fßlatshalter für hen Sührer her
(Ehrcftltceräaaralen, hen augenblictlichen öanhelßminifter
QBeIan‘chnerufecn, flheiätirchner, hen ßueger in feinem
Seftament fur feine mamfalge bargefchlagen hat, will hen
6taat€vhienft hemnachft berlaffen, um haä 2lmt bes fbürger-
metfters ban ihren au übernehmen. ‑é r ‑‑

Spanien.
.Sie Qhahltätigteit her Garliften. bluß Emahrih mirh

berichtet, haB. hrenßiarlrften, namentlich in hiabarra unh
Rabalamen ‚eine uberauß eifrige flhahltätigteit entfalten.
©re haben über 4Q Sianhihaten aufgeftellt. Sri hem bam
Qeraag ban eolferma, hem gührer her tatalanifchen Gar-
ltften, namenß San 3mm; beröffentlichten flhahlaufruf
263i eß: „über inrffem hafs hie Rümpfe, in welchen hie (Sar-
tften ihren Iegenhenhaften illiut bewährten, ban henen ber-
fchceheon ftnh, hie nur legt. unternehmen. llnfere ilttian
fall hießmal auf gefebma'fngem Sohen bleiben; aber mir
hurfen harum nicht auf haä iBeftreben beraichten, hie unter-
brachene Giefchtchte unferer großartigen fireuaaüge ban
neuem aufzunehmen.“ --...„.„__

Deutfcher Reichstag.
(70. Gihung.) Hzm. Satin, 22. übril.
3m flieichßtage murhe heute auf (hrunh einer nationale

liberalen SnterbelIattan noch einmal
‚ hab flüülheimer (bifenbahnunglücl

erörtert. Sie Snterbellatian ift laut ihrer Segrünhung
hurch hen 2176g. Sr. 6 emler (ntl.) baraugßmeife heähalb
eingebracht warben, weil bei SBehan-hlung hiefer {Frage im
preufnfchen blbgearhnetenhaufe feine Qluffliirung über hie
lunftigen ©chuhbartehrungen gegeben marhen ift. Ser S„Brä-
fibenhheß Steichßecfenhahnamteß Sr. flbacteraabb gab
eine eingehenhe ©mclherung hes Sergangeß ähnlich mie im
breufnfchen blbgeorhnetenhaufe unh nahm bar allem hie
Behgrhe gegen hen iBarmurf her Gmrfamfeit in Schub. hir
erflarte, haf; aur 6rhaffung ban felbfttätigen thremßbaro
richtungen 6tuhren gemacht merhen, unh haf; hie alß ameri-
mafgtg erfannten Serbefferungen, fabalh es möglich ift, ein:
gefuhrt merhen. hiachhem Sefbrechung her bluelunftefor-
herung befm'laffen war, ergriff 2l-bg. SBecle r nflöln (8tr.)
haß filtert au langeren blußführungen über hie llrfachen heä
llnglucläfalleß, hie auch hen beranttbartlichen {fahrtführer
aum Steil entlaften. iISan hen fbäteren Stehnern murhe hie
Sliatinenhrgfert hcefer 3nterbellatian (auch mit fliüclficht auf
hie (befchaftglage heß 6aufeß)‚ nicht bölIig anerfannt. hlbg.
ärhr. b. Stichthafen (ff) ift mit ihr nur infameit ein-
berftanhen, alß fie hem flieichetag GBeIegenheit gibt, feine
Setlnahme hen Sbfern her Siataftrabhe au befunhen. blbg.
hllth a f f (fortfch. Sgg.) n-imsm't an, haf; hie Werbefität alä
SBerufßtranfhert ee erfiüre. menn her hurchauß auberlüffiae

ghiehergefunhen.
hioman van lilariffa Slohhe.

33) Wachhrud berboteu.

föur au fchien hae weplauher her beihen alten Samen

nicht au gbehagen —-— er berlief; feinen flilae. —7 Ser Sang

hatte eben geenhet. -—— hir hatte erfttuentg Cäclfrttte gemacht

ha fchah fich ein hlrm unter hennfetnen, er fchaute fich un:

unh bliclte in hie lachenhen Singe feineä {Sreunheä hez

rrn SBranht. .

5e „Sah unä ein menig blauhern, Surgaul“ rief Qeri
von Böranht, „lafg fahren hie trüben (Siehanlen, maß. nicht
au änhern, fuche gelaffen au ertragen. —— Statt hich in
heine Echmermut wie in eine 519eihrauchßmalfe au huIIen,
märe efa beffer, hu machtefi mich hier in her Chefellfchaft
etwas”; befannt, hie mir aum cSeil gana fremh ift.” . ..

Sangfam fchritten hie beihen öerren hurch hie 6ale,
her gefügige Surgau fuchte feineß {Sreuuheä hinfarherung an
genügen, er machte ihranht, her fich erft feit menigen Rachen
in SBerlin hefanh, auf hie barnehmften unh angefehenfteu
fBerfönlichl'eiten her anmefenhen Säfte aufmertfam.

iBlöhlich hab iBranht taie ban etmaß SBefanherem an:
geaagen feine ßorgnette.

„QBelch fchöneß üheihl“ flüfterte er. „Renuft hu fie,
.‘hurgau2" . ..

„29elche?“ fragte hiefer, her fich bergeblrch bemühte,
in her bgrafgen Wlenge hie ban SBranht beaetchnete Erfchetnung
au in en. —- .

„Sie Same hart in hem fchönen raten 9ltla€ntleihe unh
hen blinenheu Siamanten im Spaar —“

Alb," fagte Surgau febt —— „fie fieht in her Sat heute
fehr fchön auä — eg ift hie Cächmefter ‚fielbigß —- hie
Rammeraiensffiätin ©iman --“

„Rennft hu fie?" —
„D gemifg, ich berfehre fagar in ihrem 55anfe ——." .

’ „Seneihenßtaerterl“ rief fBranht. -— ‚.Su mufat mich bei
ihr einführen.“ a ' „

„Sehr gern" -.' aber -—
".‚seu: fein aber "
m fürchte, fie

.iner gefallen alß beim ”alten 2lnblicl. Sie. gehört au

“4‘

Eirh hir bei uiigääiflßefhnntfchafi
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um! einwanhßfreie föeamte bae .sjalteaeichen überfahren
habe. Qlehnlich fbrechen fich berfchiehene fRehner aus. ilbg.
öeng Bh ach (605.) meint, hab unglücl märe nicht fa graf3
gemarhen, wenn man fur hen Urlauberaug nicht lauter alte
flhagen. genommen hätte. 3:1 hen {Banhelhallen hat übri-
genß eine öamburger {Firma eine autamatifche fliremßbar-
richtung aur Seftchtigung außgeftellt.

preußifches abgearhnetenhaus.
(55. gihung.) Hzm. ßerlin, 22. fllbril.

. 3a her heutigen Sihung entfbann fich aunächft eine
längere Sebatte uher hie faaialhemotratiföen Sugenharga-
nifatuonen. blbg. flieht necht (605.) far-herie, man möge
hiefen Srganifationen hen Surnunterricht in hen fBerliner
6chulen geftatten, maß her Rultußminifter b. S ratt au
gala aber ablehnte, ha hiefe Drgancfationen unter hem
Sectmantel harmlafer Seftrebungen *ßalitit trieben. Sann
wurhen mieher flßünfche betr. Erteilung heß ilteligiong.
unterridu; in litauifcher unh palmfcher fEinrache borge.
tragen, hte beaüglich her lrtaurfchen Spracfxe hie Unter-
ftühung her Ranferbattben fanhen. thec hem Sättel Sireiäc
fchulinfbeftaren traten hie metften SRehner für ftärtere 6er-
anaiehung her feminarifch gebilhetcn Behrer au hiefen
Stellen ein. hlhg. (Saffel (fortfchr. fBg.) hat um {Ehr-
herung heß fühifchen Unterrichtß unh um linterftühung her
iühifchen Giemeinhen. . {Ferner rauchen älßünfche bargetra-
gen, man möge hie fmanarell ‚fchlecht gefiellten Sarart -
meinhen EBerlinß gehörig unterftutsen unh eine fammungle
Srganifatian her QSemeinhen ©rah=iherlmß auf hem Ghe-
hiete her Saltßfchule fchaffen. Sagegen fnrad) fich aber
übg Gaf fel (fartfchr. Sg.) entfchiehen auß. _Sann murhe
haß Shehauern harüber ausgefbrachen, haf; night genügenh
fatholifche ßehrer an hen ©chulen borhanhen feren, m henen
fich entfbrechenh biel tathalifche Qinher befünhen. Rultuß-
minifter b. Sra tt au 60 l5 lannte aber nachnu'ifen, hafa

i
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fich hie fßerhältniffe in hiefer SBegiehung erheblich gebefjert
hätten. flhenn mirtlich nach folche c{Stille‚barfirmen, fa liege
haß heran, hah hiefe Cächuleu urfbriiuglich rein ebangelrfch
waren. Sann vertagt fich huä „haue. ..

(Ersbergeri eantra Bernburg.
Ser 2lntrag (Eraberger, her einen Seil her fühmeft-

afritanifchen Reiegätoften, nämlich 8!. Elflillianen man
hurch eine Seitenerung her führaeftafritanifchen Göefellfchafe I
ten hecfen milI, gelangte am f‘sreitag in her Suhgetfommif—
fian aur Serhanhlung, über hie uns falgenheß auß fBerlin .

berichtet mirh:

Ser ilntrag Eraberger entfeffelte in her iBuhgetlam-
miffian heß bieiahätageß eine

längere Litefdfüfteorhnungßhebatte. .

Sie Sliatianarllibergrlenbbeaigteifelteng bis ‚gefechhfteßirärg;
nun mäie uäi eit eB nrage, ef..
C61egibari‚}fc‘l)lags entihglte unh heßhalb alß Sämtrattbantrag
eingebracht merhen müffe. Sllnf hiefen ätanhbuntt ftellte fich

3 aber nur nach hie fartfchrittliche Sholtßbartei, hie ihn aber

t fchan halb hurch hie Einbringung eine?» eigenen ‚blutrageß
nreiägegeben hat. bllIe anhercn ‘Barteien, fagar hie 605ml-

hematratie, fbrachen fich in umgelehrtem Cäinne aus, _ha
hiefe {Srage eine Winchtfrage heä fBarlamentß fei. Gturmtfch
murhe hie Serhanhluug erft hurch haeohirngreifer1 heß

Staatäfetretärß Sernburg, her ebenfalle eine Gmbrrngung

im SBlenum berlangte. fBan berfchrehenen 6eiten renne

ihm ertrihert, hat; er fich alß fliegierungßbertretgr in ge-

fchiiftßarhnungßmähige {gragen heß. bleichätageß uherhauht

nicht einmifchen hürfe. 6chan in hiefem gtahcum her iter-

hanhlung machte her ©taatäfelretar geltenh, haf; ‚her 2in-
trag Graberger ein Gingriff in hie Siechte heß Rarfere fei.
marauf her blutragfteller tura ernuherte, unh gmar mit einem

‘Brateft gegen hiefeß ‘Qierfahren,.hen. Simfer In hen Sarher-

grunh öu fchiehen. Sann murhe m hie Seratung eingetreten.

Sie fliegrünhung heß ilntrageß Grgbrrger

erfalfte hurch hen mittragfteller felbft, her” etwa falgenheß

auefiihrte. Ser ©inmanh heß ©taatäfelretarä}, hah her an-

trag hie Sarrechte heß fieiferß hurchlachere, fei unautreffenh.
Lrs hanhle fich hier nicht um eine blenheruna heß erma-

fenen falten ‘Bernunitemenfchen, hie nur. her Serechnuug
folgen: heßhalh auch hat fie, haB fchöne, blühenhe ElliiihChen
fich an hen alten, unangenehmen Güreiä gefeffelt -— er gibt
ihr Siamanten, hab berhectt in ihren fingen all’ feine
fanftigen Giebredien.”

Sranht lächelte - ' .. "f"
.. ‚Sich hatte nnht gehacht, ‚_haf; hu' auch habhaft fein

tannteft. _ linh haB ift hie (ahntefter heß fentimentalen
.‘öelbia. Tüte. ihn hie Saranin Qirchheim nannte?"
.. „.65. gibt fetten Gleichmifter, hie innerlich fa menig
uheremftimmen l‘DIe .‘öelhig unh hie Stammeraien-Sltötin
’ännan. hleufserlich hagegen fönnen fie ihre gleiche 2th—
ftammung nicht leugnen.“

„Eviag hem fein, wie ihm tfialle," fuhr fBranht heiter
fort, „ftelle mich her fchönen {Stau bar, mein €5reunh, ich
berfuchen. einen Tanz ban ihr zu erhalten.“ ..„ ._ _

’ltfährenh fa in hem grafien Salon hie @efelIfChaft blau-
herte, hen gereichten Girfrifchungen augreifenh fich ban hem
(Schauffement heß Sanaeß erhalte, hatte fich töelbia mit fei-

. ner fungen fBraut in ein ftilleä Sliebenaimmer aurüclgeaagen,
fein hlrm umfchlang ihre Saille, ihr .60th ruhte an feiner
Sruft. Reiner fprach. — öelbigß blugen fchmeiften träun
merifch über hen bergalheten fßlafanh heß Bimmerß. fhrla
her auß her bergangenen Seit aagen wie thantaBmagarreu
in ihm barüher. 60 hatte er einft nach rafchem Sause neben
einer anhern gefeffen, er hatte ihr inß illuge gefrhaut. unh
brennenheß Iterlangen unh heifie (ölut hatten ferne hlhern
hurchftrömt‚ fein 6cm mar erhebt, alä nur ihre .‘s‘ianh fernen
blrm geftreift unh fett ——- feht hielt er ein liebenheß ühefen
umfchlungen, fie mar fein. ihr ‚Gabf ruhte an feinem „her:
ien: aber haß 85ern ging in aleictfmähigemfitcitt, fein heifree
3ehnen. fein Serlanaen erfüllte feine 6mm, es „war alß
laenn 6ehnen unh Serlangen in ihm geftarhen waren mit
feiner erften Eiche. «Sher mar feine Siebe .au 9<ahanna in
‘Ihahrheit, wie Marie heute fagte, nur finnlrche Sechenfchaft
gemefen? ‚

„Su hift fa nachhenflich. Sßfarl” fegte liba leife unh
legte ihre Sinnh auf feinen 2lrm. . . .

„flieraeihung,“ rief er unh hrüclte ‚hie fleme ferne .‘öanh
feiner Sraut an feine Sinnen, .flieraerhung, Siebe, ein fal-
.her Sag mie her heutige lann mohl aum Stadihenlen füh-
ren. (Ein neue?» Lieben beainnt. man mnb mit hem alten
abfchliefaen. ähelrh munherbarer Rufall nun, hat} aerahe

 

  
 

 

ebiet efehee überhaupt, fonhern um eine Wenherfiffu "bes
älefehe’g ban 1892, hemaufalge hie (Einnahmen unh ‚Stub-
gaben im (Etat fähr'lich feftgefeht tuerhen. Genua) bleibe er
ballftönhig mit feinem alntrage im. Stahmen heß fBuhgetB-
rechtes. Qr greife auch nicht auf hie anheren gerubgebtete
über. Sie ©teuerfähigen in her Balance heranauatehem
entfbreche hen allgemeinen übünfchen. Sh aber hte ©teuer

 

’ innerhalb 4 Seahren aher in einem längeren Beitraum er-
hoben merhe, fei ihm gleichgiltig. Sie c{greifinnigen hatten
beim glattengefeh ebenfallß eine Sermagenßfteuer „berge:

fchlagen. Snrch hen blufftanh _feren hie Siechtßberhaltmffe

beränhert morhen. Sie Ralame fei hem heutfchen Salte
unh nicht hen Gßefellfchaften erwerben marhen. 8n‚Seutfch-
Sftafrifa fei eß ia auch möglich gernefen‚ allerhmgß bar
Sernburg, flare fBerhältncffe au fchaffen. Senn hart ae-
hören alle hoheitß- unh Sergrechte „hem 6taoate. 58er her
heutfchen Stellanialgefellfchaft für 6uhmeftafrila hanhle es
fich taum mehr um fliechtßtitel, fanhern um 9techtßanfbrriche.
Sie Siechtßtitel feien ameifelhaft nach hem thalt her 23er-
trüge, aufgerhem aber auch wegen heß Elliangelß an hen ber-
traglichen ©egenleiftungen. bluch hab neue blbtammen ‚fei
unannehmbar, henn hie abgetretenen ßanheßrechte feien
nichtß taert unh an hem Sergrecht hielte hie Chefellfchaft feft.
(Er malle eine älterftänhigung amrfchen Reichstag unh Surr-
heärat unh auch mit hen Giefellfchaften, aber nrchtnauf’ hem
ihahen heß früheren aher felsigen (Enttnurfß. Sie langer hie
grunhfähliche Gntfcheihung aufgefchoben merhe, umfa_ mehr
merhe haß SReich gefchühigt. Senn her Umweg heß ftßtalt-
fchen Stechtß über hie Siamantenäliachtgefellfchaft, mphurch
hie gangen fftechtßberhültniffe nur unuberfichtltch murhen,
tafte hem flieich allein fchan eine iBiertellmrlltan illiarl. bluf
hem itertragßioege fei nichtß au erreichen. Seehalb müffe
hie 65efehgebung eingreifen.

6taat6fefretiir Sernburg
ftellte in feiner («Sr‘miherung hrei ßeitfähe auf, auf Gärunh
heren er fomahl hen 2lntrag Graherger alg auch. hen 2lntrag
her fortfchrittlichen flialläpartei ablehnte. €55 hanhelt fich
hier um hie {fragenc 1. Sh hie Sielame für hie eregßtaften
auftanrmen fall. Saß fei ftaatgrechtlrch unmagltch, weil
man hann auch bei einem Rriege um eine SBrabrnes hrefer hie
Siriegßlaften auferlegen müffe. 2. 518erim (5chuhgebiet hie
©chuhgemalt außühe. Saß fei her Ruder, hen er heß’halb
nennen müffe, meil feine hiernalt eingefchranft merhen falle.
3. Sh man hurch eine fBefteuerung hag wegnehmen falle,
maß auf hem (berichtßraege nicht au erreichen. fet. Sie hlttie
her Ralanialgefellfchaft merhe für 1400 Smart an her fBarfe
gehanhelt. Qllfa lönne man für 81 Millionen hie ganae
Ralanialgefellfüaft auetaufen. Ser blutrag beheute haher
eine fliermögenätonfißlatian. Sie blußgaben ‚habe. her
{Reichätag au bewilligen, aber hie (Siefetse ubernhre («Einnah-
men mache hie Sermaltung. mach hiefenniluäfuhrungen bei
6taatßfetretärß bertagte fich hie S’iammnfcan. '

Gin Ehrenfolger in memlenburg.
Sem meälenburgafmmerinfchen Girahheraagßbaar, hef-

fen bar fechß 3ahren gefchlaffene Ehe bißher tinherloß ge-

blieben mar, ift am {freitag nachmittag tura nach 2 um

ein Shranfalger geboren marhen.
Ein her hritten machmittagßftunhe berlünheten 101

Galutfchüffe her fchrberiner Stefihena hat; freuhige Greigniß,
auf haß rnan feit langer Bett gehofft hatte. Saß thefinhen
her Girafiheraagin unh heß tleinen (Erbgratheraagß ift fehr
gut. Girafaheraag griehrcch C(Franz; IV. ift am 9. blbril 1882
in fBalerma geboren. ©ein iBater, herlan-ge traut getaefen
war, ftarh im Sahre 1897. iBan hiefer Beit an bis? au feiner
(örafaiährigteit führte fein Sheim, ©eraag gehann all'brecht
au Wiedlenburg, her ietgige Stegent ban Braunfchmeig, hie
Eftegentfchaft. sJltachhem her iunge (hrafsheraag am 9. blbril
1901 felber hie Siegierung angetreten hatte, bermählte er
fich am 7. i‘s’uni 1904 in Gömunhen mit her hart am 29. 6er)-
temher 1882 geborenen S.Brinaeffin. illeran-hra an Shraun-
fchrnecg un-hßüneburg, her arbeiten Sachter heß öeraagß unh
her Seraagm bon (Sumberlanh. Sie (Eltern her Girafs-
heraagcn weilen bereite feit hem 7. 2lbril im Girafsheraag-
lichen ©chlaffe'au Gärtnerin. Sie beiheu 6chtneftern heß
Girafaheraagß fmh befanntlich hie heutfche firenprinaeffin

. Cecillie unh hie hänifche Rranbrinaeffin illeranhrine.

heute, fura ehe ich hierher l'am, hie Erinnerung an bergau=
aene Reiten merfrnürhia in mir aufgefrifcht murhe. 2‘665) cr=
hielt einen SBrief unh eine Einlahung ban einer Same, hie
ich feit Seahren nicht gefehen, hie aber mit einem hreigniä
iufammenhüngt, haß mein ganaeß Sieben unh befanherß mein
innereß Reben gänalich umgeftaltet hat. Soch haä eraähle
ich hir ein anheres Slüal, mein Cächatz, hier ift nicht her Sri
haau -—— aber hu fallft alleg miffen, alleä lennen lernen, maß
in hem .öeraen helfen bargegangen, hem hu heine Butunft
anbertrauen millft."

„Sarf ich ‚fragen, mie hie Same heifet unh taer fie ift?"
‚Eine einfache Sirau, mein Sjerg, hie firau eine; sBalt-

meifterß aus einer fleinen ©taht 58. Ehhr hiame ift genael:
fie fbielte in hem fleinen Sri, in hem ich t’urge Seit alä
iunger Stieferenhariuä‘a mar, eine beheutenhe Slialle, unh ich
bin häufig ihr Qfaft gemefen."

„IInh fie mahnt fein hier in Serlin?“
„Sah nicht, fie macht nur eine theranüaungßreife unh

hat bei ihrem Spierfein fich heß iunaen SBerlinerß erinnert,
her einft ein föaubttc'inaer in ihren gaireen tuar."
h „Saß ift fehr hiibfch ban ihr, Sälarl Sibirft hu hin-

ge en.“
„Slhenn mir meine fühe Sraut eh erlaubt, tue ich eä ge-

raifg recht halb.“
hir hrüclte einen Ruf; auf hie meifre ©tirn (Ebaß.
„9lha. haä Qirautbaar ift hier, eß faft ein menigl” rief

lebt eine breite unanacueluuc Stimme. hie (Eba haß iBlut
heiß. in hie ühaugen trieb. Sie rote gammetbartiere flog
auruct unh ein hicfer, fleiner, etrnaä aufgehunfen außfehen-
her Evianu, heffen ftarf herbartretenheß 9inn mit hen hrei:
ten 2inben unh i .itaufgeriffenen Stufenflüaeln' fagleich
hen Gbaurmauh ten, trat iuß Bimmer. (635 war her
6chlaager Sßtare, uL'C Rammeraienrat ©iman. Siefem
folgte auf hem {fuhe her ihuftiarat .‘öelbig. («Er war eine
ftattliche (Erfcheiuuug, hat; ergraute .fiaar ftanh gut an hen
feften ftrengen 3ügen. 9ln feinem ganaen bluftreten fah
man. hafc man eine ‘Berfon ban Seheutuua bar fich hatte.

(Bortfepung folgt).



Cuftfchiffahrt. „F. .-.....
M1 Sie 8uftlreuaer bor Dem Raifer. Sie {fahrt Der Drei
ßuftfchiffe „M. 1“, „‘13. 2“. unD „8. 2“ pon Röln nach
.öomburgt Die fchon bor einigen Sagen erfolgen folIte,
aber wegen Des fchlechten Mettere berfchoben merDen mußte,
hat nunmehr ftattgefunben. Sormittags 114/2 uhr traten
Die Drei Rreuaer Die {fahrt von göln aus an. 11m 3 Uhr
nachmittags murDen fie in .Üomburg b. D. .6. am meft-
lichen Soriaont gefichtet, Daran „8. 2“. QIIB ßanDungs-
blah toar Das mette üelD Des fogenannten Rirfchbäumchenß
auf Srufenheimer Giemartung an Der Sranlfurt—äonv
burger Bahnlinie borgefehen. ‚.‘B. “ ift um 32’ Uhr ge-
lanDet. „8. 2" unD „M. 1“ manöberierten noch e nige Beit
über Dem ßanDungßplahe. » . „, . ‑ „ ‑‑ . .‚
...——-——- .- . -

marh Groain 'f.
é Wemhorl, 22. 2lpril. bluf feinem ßanD-
gut au bieDDtnrg fünnecticut) ift geftern
SlbenD Der .‘öumorrft Marf Smain im 2llter
bon 75 Stahren geftorben.

Marf SEtoain ift tot. Ser populärfte .‘öumorift elme-
rrfaß rft'feht torrllich bom Senfenmann geho‘lt morDen,
nachDem ihm ‚mehrfach MelDungen, Die ihn fälfchlich tot
fagten, au'torlll‘ommener Selbftreflame geDient haben.
Marf Smarn hieß mit feinem bürgerlichen Samen Samuel
ßanghorne (Elemens. _Sen Schriftftellernamen Marf Smain
legte er frd) au in Spinnerung an feine Sätigfeit als Mif—
frffrbprlotfe... Sort. riefer beim Meffen Der üahrtoaffertiefe
Dem. Ratntan in erntonigem Singfang au: „Matt on, martttoatn, ein, toer {Süß Scefe martiere ich," wenn Das Scfriff
in ferchtem ahrmaffer trieb. Sein eigenes Eebensfchifflein
hat auch untrefen unD tfi’l-tfgpen genug gefehen. Sn bitter-
fter hlrmut geboren, toert hinten im milDen Meften, toar er
bor ferner ‚Schifferlaufbahn erft Sructerlehrling, in Den
Minen Stalrfornrenß hat er fich als So.ngräber berfuchher roar Sager unD Srapper, fura er hatte eine fehr bewegte
Eergangenhett hinter fich, alß er feinen eigentlichen Seruf
entDecfte, Das amertl’amfche Soll? Durch feinen .‘öumor lachen
au machen. ‚

. SeDer gebrlDete Seutfche toeiß, Daß es mit Dem Sumor
ben ‚uberm‚großen Setch im allgemeinen recht fchlecht

beftellttft. Ste {GreuDe Des‚Surclffmnittsamerifaners am
Sroteßfen, .‘Burleßfen, am reinen Mortmih läßt Das, was
tprr unter fiumor berftehen, nicht au rechter EBlüte gelangen.
11m .fo mehr muß rnan es Marf Smain hoch anrechnen, Daß
fich in fernen Schriften, troh Der grotesfen (beDanfenfprün-
gen unD manchmal au fcharf unD au lange gerittenen Mort-
torhe ganae Seiten fanen, aus Denen ein golDiger Sumor
herborlugt, an Dem auch Der michtamerifaner fein volles
fliehagen haben Bann. .. Sr fpcelt in einaelnen {fällen fogar
auf Den Saiten Der Stuhrung. Sa Der föauptfache natürlich
tragt auch er Dem amerrfanifchen Sharafter Steigung unD
laßt ferne farfaftcfche, ftarf gepfefferte unD getoürate ßaune
Die tollften (Saferoalf-Sprunge machen, Die ie ein amerifa.
nifches Sera haben lachennmachen. 2115 rechter manlee mar
auch Marl Smgtn (hefchaftämann Durch unD Durch unD
fchrreb Daher fur Den Sefdfmacf feines sBublifumä’v, toenn
er aud) btelfach berrat, Daß er felbft über Diefem ftanD. (Er
hat fich ein Sernmnen bon mehreren Millionen aufamlme'na
gefchrteben, trotsDem er erft mit einem Serlegerfompagnon
aufammen Sanlerott gemacht unD Die nach .‘öunDerttaufen-
Den aahlenbe SchulDenlaft in ‚emfiger Sätigfeit als Man-
DerreDner, Don Set au Srt prlgernD getilgt hatte. Marl
Strom mar grotesfer Sumorift auch in feiner ßebensmeife.
(er ftellte alles fierlömmlcüe auch hier auf Den S‘iopf, ar-
bertete" nur im iBett unD amar meift nachts unD Drehte fich
am fruhen Morgen 51cm Schlafen um, Die geliebte Bigarre
im MunDe. blrn ubermäßigen üiauchen ift er geftorben. (Er
hatte, .wte _er felbft toreDerholt eraählte, ein „Sabafhera“.
.flluf Dre Riaarre aber beraichtete er troh Der Mahnungen
Der Qlerate nicht bei; faft nur leisten StunDe. Sie mar, mie
er l'lagte. Der ernarge treue äreunD, Der ihm geblieben.

aus aller weit.
. “bodnnaffer in ‚Saturn. Mie aus München .zgeme'l-Det

toer, frnD Durch Die Schneefchmelae auf Den Sergen unD
Durch Denfltegen: Dernfett hier Sagen ununterbromen an-
Dauert, Die Sebrrgsbache angefchrooIIen unD aum großen
Seil aus Den lifern getreten, Daß fie große Serheerunaen
anrrchteten: Sie Siar hat Den höchften StanD erreicht. Sas
ihaffer ftetgt unaufhörlich unD überfchtoemmt unD berfan-
bei” Daß benachbarte flache SanD unD Die Daran gelegenen
8alDer. -- Son Der Sodnoafferlataftrophe in Serbien
werben neue furchtbare Sinaelheiten befannt. le fchlirmm-
ften ‚fchernt. Dre StaDt Reaguiebah mitgenommen roorDen

_ fern. einer ftehen 530 Saufen, Rirchen, üabrifen, Die amt-
cchen SebauDe, Dte Strafhaufer unD Spitäler unter Muffen
Sanae Straßen finD Durch Das Maffer bernichtet morDen,
18 ‚neue Serlufte an Menfchenleben toerDen gemelDet. Bum
Übuct fonnte Die Seibehrfabrif unD Das sBulberarfenal ae-
rettet toerDem. Sn Der umgegenD bon Siraguiebats finD 20
Sorfer bolIrg uberfchtoenrmt. ungeheuren Schaben hat Das
bochmaffer unter Dem SiehbeftanDe angerichtet. Sroße 6er-
Den bon Bugtreren fan augrunDe gegangen. Bmei Minifter
weilen an Der Unglüctßftätte.

Sie 3agD nach Der ungetreuen. (Eine (Entfiihrungs-
efchcchte, in Deren_Mcttelbunlt Die Sattin eines öfterreichi-

‚eben fett Sahren rn (EnglanD lebenDen Sarons fteht, mirD
n Der ßonboner Sefellfchaft lebhaft befprochen. Sie .‘öelDin
ift Die 29 3ahre alte, fchöne unD reiche Saroneffe Ethel De
gareft. Sie ift bor ettoa amei Monaten ihrem Satten, Dem
aron llrnpl‘o De {Soorefh mit Dem ßeutnant Qlfhton bom

weiten ßetrbgarDeregrment auf unD Dabongegangen. Mo-
rüber man fich aber noch mehr unterhält, ift Die Satfache,
Daß Der betrogene Sattebem flüchtigeneißaar arbei feiner
beften üreunDe als Seteftrbs nachgefchicft hat. Sie berfolg-
ten Das Siebespaar nach Spanien unD EltorDamerita, haben
eboch Die üährte Des flüchtigen fBaares in‚(65hicago ber-
ren. Ser betrogene Sharon ift einer Der beiDen aDoptier-

ten Söhne Des berftorbenen sBhrlanthropen Saron Sirfch
unD befiht in Seiterreich große Suter.

. (Ein IInholD hat fich in SilIenfteDe bei 3eber felbft. ge-
richtet. Ser illrbeiter .‘Öahe Meffelr murDe bor wenigen
tagen toegen eines an feiner 21 30hre alten Sochterooer-
übten Sittlichteitßberbrechenß verhaftet, Doch fofort mreDer
aus Der Saft entlaffen. Sarauf machte er ferner Stochter
g‘f‘tige Eorroürfe Darüber, Daß fie bon Dem an ihr beruhten

ehen eraähit hatte unD ftceB ihr. Dann fern Solchen-
uflc etwa hier 8entimeter.in'ben bitteren. Saß Machen
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; . e ggnanem Nachbar, Der einen urat holen lieh. Ser
ter er gte fich. Seine Shefrau hatte fich tut ifebruar

in ernem Srunnen ertränft.
(iinen fonDerbaren SelbftmorD‘ berübte Der Dem

Srunte ergebene Saglöhner Seiner in ßienp im iBuftertal.
illlß er bor einigen Sagen pon Der Drtßpolraer toteDer ern-
mal fchtoer betrunfen ins erreft ebracht tourDe,„ftceß er
fich in einem unbetoachten Qlugen lrcl einen geroohnlcchen
Eßlöffel mit folcher Gieroalt .rn Den Sole, Daß Der SoD. m
wenigen Minuten Durch Srftrclen erntrat. eng man fpater
in Das QIrreftlofal fann unD noch Mteberbelebungßberfuche
anfteIIen wollte, beDurfte eß aiemltcher 2lnftrengung, um Den
ßö aus Der Specfero re au entfernen. . .‑‑‑

.d:m neues Lsrrmittmngßberfahren gegen Den wrafen
lßful. Sie hingelegenheit Der Giräfin iBfeil hat eine neue
uberrafchenDe unD toahrfcheinlich auch entfcheiDenDe üben:
Dung genommen. (Es ift nämlich, noch ehe Die bon Dem
Giercchtßherrn Der 35. Sibifion, Seneral b. Maclenfen ein-
gelegte ?Berufung bor Dem 'Db-ertriegsgertcht 3ur SerhanDa
lung gelangt ift, Die (Einleitung eines neuen (Ermittlungs-
oerfahrenß gegen Den Srafen SBfeil angeoanet roorDen.
Scefeß (ärmittlungsberfahren hat alle Diejenigen iBunfte
frum (SiegenftanDe, Die bon Dem Shorner Siriegsgericht aus
‚er Damaltgen SerhanDlung ausgefchieDen tourDen, unD
atoar 1.0Dre Dem Girafen SBfeil nur ßaft gelegte (EnttoenDung
o_on Beitungen, 2. Den Mißbrauch Der Sienftgeroalt gegen-
über feinem iBurfchen, Dern Mustetier SchröDer, unD 3. Die
MißhanDlungen gegenüber Der arbeiten Sattin Des Girafen,
Der früheren SBaroneffe b. Sehr auß Mitau in flinßlanD.

llnfiille auf Siriegßfchiffen. Sei Der Rohlenübernahme
auf Dem_Deutfchen 2inienfchiff „Bähringen“ in Mithelmä-
haben rn; eine Stoffe, fo Daß Die ganae bon ihr gehaltene
Stehlenlaft in Den fiohlenprahm auriicffiel. Surch Die her-
abfallenDen S't‘ohlen IourDen fieben Mann, ein Sootsmannss
maat, ein Sbermatrofe unD fünf Matrofen getroffen unD
berleht, aum Seil fchmer. 2IIIe S‘erlehten mußten ins 2a-
aarett gebracht merDen. —— Sein: Sranäport eines englrfchen
linterfeeboots aus Dem Socf ereignete fich im Safen Don
Sortsmouth ein fchtoerer Unfall. Saß Unterfeeboot berlor
Das 05leichgeroicht unD legte fich auf Die Seite. Sabec er-
goß fich Die Säure Der im Snnern Des Schiffes befinDIichen
Sllffumnlatorenbatterien über Die beifeite gefchleuDerten
Matrofen unD Socfarbeiter. Mehrere bon ihnen erlitten
fchmere SraanunDen. EltachDem Das Schiff mceDeraufgeu
richtet morDen war, murDen fie berbunDen unD in?» firanfen-
haus oDer nach Saufe gefahren.

-— 3a ‘B rag berfuchten einige Qnaben Die SChule im
StaDtterl Sieben in SranD au ftecfen. Saß {Seuer fonnte
ieDoch, nach Dem es nur geringen Schaben angerichtet hatte,
gelöfcht roerDen. ' ' ’

Dermifchtes.
(Ein teures (Siruantiicl. Siefer Sage ift im 8entrum

Don *Jtcwnort, gana in Derfltähe Des Morganfchen (befchäfts-
haufes unD Der Sörfe, eine Sruantücf perlauft toorDen,
Deffen iBreiB einen MeltrelorD auf Diefem Giebiete Darftellt.
bis tourDen für eine Sefamtfläche bon 825 SuaDratfuß nicht
weniger als 31/2 Millionen Marf beaahlt, fo Daß Der ein-
aelne SuaDratfuß auf 4242 Marf lommt. um fich einen
SBegriff bon Der Söhe Diefes Staufbreifes au machen, mnß
man fich porftellen, Daß Damit ieDes äleclchen Don Der Stöße
einer Sriefmarte mit etroa 16 Matt beaahlt ift. 2luf Diefem
Serrain ftanD bis lebt ein bor ettoa 12 3ahren erbautes
öaus mit 19 Stoctmerlen. Siefeß mirD ieht einem anDeren
Molfenfrnher SBlaa machen, Der 32 Etagen enthalten folI.

Sie fchnellfte äahrt Der Melt. Ser amerifanifche blute-
mobilift Sarneh SlDfielD hat iüngft im Rrafttoagen eine
Sahrt gemacht, bei Der er felbft Die SefchtoinDigfeit pon 207
Rilometer, Die eleftrifche Serfuchsbahnen in SeutfchlanD
erreicht haben; übertroffen hat. Seinen MeltreforD pon
142 Meilen in Der StunDe, alf_o 227 Rilometer, hat er auf
Der Rennbahn Sahtona EBeach aufgefteIIt. „Mein Rebenh-
traum ift erfüllt,“ fo fchreibt er felbft in einem amerifa-
nifchen Slatte, „ich bin fchneller gefahren, als irgenD ein
anDerer Menfch in Der ganaen Melt.“ Cir eraählt Dann
meiter, maß für Schtoierigfeiten er au überminDen hatte.

2ln Die rafenDe SefchroinDigfeit mußte erfich erft allmählich,

mit geringeren SefchtoinDigfeiten begrnnenD, gern'ohnen,

unD für feine EReloerahrt brauchte er eine befonDere Schuh-

brilIe, toeil ihm nach feinem eigenen 2lusDrucl Durch einegen

möhnliche Schuhbrille infolge Des ftarlen ßuftmtDerftanDeß

„Die blugen außgebohrt morDen wären". Sie SeichtotnDrg-
feit Don faft 150 Meilen -— Die oben ‚angegebenen 142. Mein

len finD nur Die untere Girenae für feine Stetongefmoanig
leit -— ift fo groß, Daß Das QIutornobtl Dabei nicht mehr

eiaentlich fährt. ionDern {bringt
ötuölf anxre alte Sutter. Zn Den großen Rühlhüufern

hält fich Die Suiter Die aur Seit Der. lieberproDuftion Dort-
hin gebracht mirD, nicht länger als ein Sahr einigermaßen
gnt; es müffen fchon gana feine unD befonDere forgfältig
bernadte Sorten fein, Die über Diefe 8eit hinaus einen rec-
nen (hefchmact bewahren. (Eine Spefulation mit .‘Butter,
mie fie belanntlich im Seriiner „EButterfrieg“ Den Sroßa
hänDlern borgeroorfen roirD, ift Daher nur auf eine furae
8eit berechnet. QInDerB wäre es, wenn fich Die in Den euro-
pa'ifchen Siii‘hlhäufern eingelagerte Sutter fo lange unD fo
gnt halten mitrDe, wie Daß bei einer Sofe Der {Soll ift, Die
oon Der aur Beit am Rap {Slora befinDlichen arltifchen
SrpeDition Segler aufgefunDen tourDe. Siefe Sofe lag im
SJSolareis unD mar Der Steft eines Der ßebenßmittelDebotß,
Die bor atoölf Sahren für Den unglücflichen QInDree errichtet

' stourDen. Sie aus Slech beftehenDe Sofe war ftarf berroftet,
enthielt aber 181.11ter,.Drie nochnfo taDeIIoB toar, Daß Die Seile
nelnner Der («ErpeDitton fie fur bolIrg frrfch hatten halten
müffen, toüre nicht Die .‘öertunft genau belannt gewefem

‚ (hin lliaben'oater. 8n sIiariät befreite auf anonhme an-
gerge hin Die SBoliaei Den Sohn eines S’iaufmanns aus Den
banDen feines iRabenbaterB. Sas RinD tourDe in einer
alten Rifte, auf faulem, befchmuhtem Stroh liegenD, in
einem Dunllen Sieller aufgefunDen. Sein-e .föänDe waren
feft auf Den Sitiicfen gebunDen, fein Rörper neigte aahllofe
Sburen gröbfter MißhanDlungen, Darunter bon EBranD-
munben. Eine alte, halb iDiotifche Sienerin mußte täglich
Die SanDe Des Sinaben auf Den Siiicfen binDen. Seit Mochen
beta'm Der beDauernsmerte Sinlabe faum noch etwas an effen.
“_Borubergehenbe Seute, Die fein Marthrinm fannten, warfen
Ihm gelegentlich iBrot unD Strichen Durch Die SielIerlufe. Sa
Das SirnD Durch Die üeffelung aber Des freien Giebrauches
feiner SanDe beraubt toar, fo mußte es fich platt auf Den
Bauch legen unD Die 22ahrung mit Dem MunDe oom SBoDen
aufnehmen Ser Rommiffar sog nun Den unmenfölichen

’ Bater in l'Interfuchun [häliäß’ih'n'db'er mit illüdfi alt
fern (Stefchäft auf fregem ‚Süße. Ser Rnabe trug: De;
offentlnhen 2lrmenpflege übertoiefen. (Er hat eine neun-
fahrcge Schtoefter,'Dte bon Dem ‚’Bater fehr gut behanDelt
mtrD. 2lls man Diefe ebenfalls bernahm, fagte fie eine an:
fchetnernD ausroenDig gelernte Giefchichte her. „Mein Sater
hatte gana recht, meinen. SruDer fo an behanDeln, Denn Die=
fer mar fehr ungeaogen.“ 203 Dann Der Rnabe, Dem man
auf Der sBolraenoache (Effen gereicht hatte, Don einem sllrat
unterfuchtnrnurbe benugte Die Qleine Diefen binnenblict, um
ihrem SBruDerchen“ m_Dre Suppe au fpinfen unD feine 2iah=
rwng auf Den SrlfsboDen au toerfen.

Sitte große Serbilliguong eleltrifcher Sirnft ift Durch Die
neue (EcDrfonbatterce herbeigeführt toorDen. (Ein mit Der
neuen Satterreaußgerüfteter Straßenbahnroagen hat in
Elternhorf fegt ferne Dreim'o'chentliche SBrobeaeit beenDet. Ser
Erfolg übertraf alle (Erwartungen; Die Straßenbahngefell-
fchaft rft bon Dem (Ergebnis Diefer SItrobe bollauf befrieDigt
unD hat fofort 16 neue Magen beftellt. Ser SBroberoagem
Der in Der 38. Straße Sienft tat unD täglich 66 englifche
Meilen auriictlegte, roar am albenD nach bibleiftung feines
Sagemerfes noch im Sefihe bon genügenD Snergie, um mei-
tere 20 Meilen au fahren. Sie Serbilligung Der Setriebs-
toften, Die mit Der neuen ZBatterie gewonnen ift, übertrifft
Die borherangeftellten Eherechnungen. Ser Rraftberbrauch
für eine c[fahrtftrecl'e oon einer Meile ift tveniner als 4 SBien-
nig. fitalph SBeach, Der iliertreter SDifons, hat erflärt, Daß
Die gegenwärtigen Setrcebs: unD Erhaltungsfoften Der
eleftrifchen lintergrunDbahnftreclen, Die anraeit etma 60000
Marl für Die englifche Meile betragen, Durch Die Sermen-
Dung Der neuen Starterbatterie auf 4000 Matt für Die Meile
ermähiat toerDen fönnten.

. Eine Martenfatumlung Don 90000 Stücl. (Eine Der
größten Martenfammlungen Der Melt foII in Den nächften
Sagenounter Den .iöammer fommen. Ser foeben berftorbene
Eigentümer, Üohn f}. SehbolD in Shracufe (Eltemhorf), hat
fich cm ßeben nie bon einem einaigen Stüct feiner Samm-
lung getrennt, niemals fam eine feiner Stummern toieDer
Durch Serfauf oDerSaufch in Serlehr. Er fammelte fett
mehr als einem SiertelfahrhunDert unD hat 90 000 Stücl
iBoftmertaetchen aller illrt aufammengebracht. ähr Mert
mirD auf 50000 Sollarß (über 200000 Marf) gefchc'iht. 033
finD ‚Darunter fehr feltene Stücte, bon Denen SehbolD manche
au biIIrgen Sltreifen erlangte, als Der Shilateliämuß fich noch
in feiner RinDheit befanD. (Er beporaugte Deutfche unD
fchtoeiaerifche Marten, in Denen feine Sammlung Denn auch
bollftänDig fein foll. Sie feltenften Stücfe finD amei 12
fliencesMarfen Don SBritifch-SltorDamerifa, Die auf fe 1000
Sollarß gefchäht werben. bis ift nur noch ein (Exemplar Da-
bon befannt, Das fich in Der Sammlung Des. „ißrinaen bon
iBaleB befinbet. 7 5. . ‑ ..

„Qielamen rote SBaclen.“
Seriin, Statiborftr. 19/V. lints, 21. Dltober 1908.

„(Es ift mir ein bergenßbebürfniß, Shnen für Shre boraügliche
Scottß (Emulfion meine ganae ilnerlennung außgufbrechen, Denn nur
Durch Scottß ümulfion finD meine Stinber Das geworben, was fie feht
finD. c{srang unD c{s-rieDa waren fehr gart, gumal Daß Mäbchen, Daß
lange nicht ftehen, gefchniei e Denn gehen lounte. Ser 8uftanD Der
beiDen Rinber hat mir gro e Sorge gemacht, unD Sie tönnen gewif;
meine üreuDe begreifen, als ich fchon nach Der erften ölafche bemerten
lonnte, wie Der SZinnetit Der Rinber 3unahm, fie anfingen, rote iBaclen
5a betommen, unD wie Daß gange QIuöfehen ein beffereß murDe. Seht
läuft Das Möbel bon Sag au Sag mehr, unD fie weiß ganö genau,
wann fie Scotts (Eurnlfion einnehmen muß, Denn fie tommt IeDeßmal
nach Dem Effen mit Dem Söffel in Der banb unD fagt; „ürieDa will
maß haben“. Sie unD ihr förüDerchen haben Scottß (Emulfion Don
blnfang an fehr gerne genommen.“ (ge5.) c‚Stau iBiotrotvih.

Ser 05runD eines allgu 3arten Rnochen=
baues Der RinDer unD Der Damit oerbunbenen
Schmierigteit im Erlernen Des (behens ift auf
Die Raltarmut Der Rnochen surüclguführen.
Sie fehlenDen mineralifchen Stoffe müffen Dem
Rörper alfo in Üorm eines Siräftigungsmittels

- _ öugeführt merDen, was am heften Durch Scotts
- ‘ . Smulfion gefchieht. Saul ihrem Schalt an

folchen Subftangen feftigen fich Die Sinochen
rafch, merDen ftarf unD miDerftanDsfähig,
mährenD Der Dem Bebertran eigene hohe ‘Jiähn
wert Den illnfah fräftigen Eleifches begünftigt.

Seoul ümulfion mirD Don und auefdfliefilidf im großen ‘oeitauft, unD war nie lofe
nach täemicht ober Maß, fonDern nur in berfiegelten Drrgmalflafdien in Rarton mit
nnferer Schuhmarle (üifdfer mit Sorfch). Scott a Bonme, ©.m.b..b.‚ üranlfurt a.M.

lieftanDteile: Seinficr MeDiginaI-ftebertran 160,0, prima Slhgerin 50,0, unter-
nhonhorigfaurer Ralf 4,3, unt'whowhorigfaurea Natron 2,0, _hulo. Iragant 8,0. feinf'ter
nrab. brummt outo. 2,0, Deftilllflaffer 129,0,altohol 11,0. örergu aromattfche Gmulfton
Irit Bimts. ‘DtanDel- unD Gaultheriaöl 1'! tropfen.

' Trunksucht.
Eine Probe von dem l’OUllRE ZENENTO wird gratis gesandt.

Die Neigung zu berauschenden Getränken kann dauernd
| vernichtet werden. Sklaven der Trunksucht können Jetzt
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     Willen.

Ein harmloses Pulver
POUDRE ZENENTO
genannt, ist erfunden
worden ; es istleichtzu
nehmen, für jedes Ge-
schlecht und Alter ge-
eignet und kann in
Speisen oder Ge-

. ‑ tranken gegeben wer-

den, selbst ohne Wissen des Betreffenden, POUDRE

ZENENTO wird als ganz unschiildich garantiert.

Diejenigen, die einen Trunksüchtigen in ihrer Familie

oder Bekanntenkreise haben, sollten nicht versäumen, eine
Gratis-Probe von dem POUDRE ZENENTO zu verlangen.
Dieselbe wird per Briefgcschickt; Korrespondenz in deutsch.

POUDRE ZEHENTO CO.‚
76, Wardour Street, LONDON 2803, (England).
Porto für Briefe 20 Pfg.; für Postkarten 10 Pfg.

{für Die bieDattion verantwortlich: 9in1). Icfch, Marmbrunn.

Srucl unD Serlag:
SBuchDructerei Der „QBarmbrunner lilachrichten‘f.

    

 



an bie iBehiirben
unb an bas bauenbe tBublifum!
Die SBemühungen bes beutfchen 23au-erbeitgeber=23erbanbes, mit ben Üertretern ber sBauarbeiter auf

frieblichem fliege au einem neuen Iarifabfchluffe au gelangen unb unferem (bewerbe einige Sahre ruhiger
Eortentmiclelung au nerichaffen, finb trog bes von uns bemiefenen (Entgegeniommens enbgiiltig geicheitert.

fDas Streben ber (bemerifchaftsführer geht bahin, bie i’lutorität bes unternehmers auf ber Bauftelle
3a untergraben unb an beren Stelle bas eigene Elliitbeftimmungsrem 5a fegen. Solange mir aber für bie
Qlusführung ber uns übertragenen iBauarbeiten unb bie Sicherheit ber bei biefen beteiligten Slienfchenleben

haften müffen, fönnen mir unter feinen llmftänben ben erbeitnehmern volle *Barität in biefem Sinne 5u=

geftehen. *21ui3erbem mirb trog ftetiger (Erhöhung ber erbeitslöhne eine immer meitergehenbe Eiertürgung ber
‘2lrbeits3eit geforbert, bie wir ebenfalls unter allen llmftänben ablehnen miiifen, nicht allein in unferem
Sntereife, fonbern mit ERiicfficht auf bie geiamte beutfche Snbuftrie unb bie Banbmirtfchaft, bie bauernb oon
ben gleichen 28eftrebungen bebroht werben.

CDa bie (Semerlfchaften erllärt haben, unter allen llmftänben an ihren üorberungen feftguhalten, bie
unfrigen aber ebenfo energifrh ablehnen, haben mir an bem ElJlittel gegriffen, welches bie erbeitnehmer felbft
3ur Durchfegung ihrer üorberungen in gahllofen {Fällen angewanbt haben, unb haben bie ben flierbänben

angehörenben Beute am 15. QIpril ausgefperrt. Die bringenben ‘ilrbeiten aber werben mit nichtorganifierten

(behilfen unb ßehrlingen fortgeführt.

wir menben uns nunmehr an bie Behörben unb an bas geiamte bauenbe ßublilnm mit
ber Bitte, uns in biefem Stumpfe an unterftiihen, befonbers aber machfieht 3a iiben begiiglirh ber
3ertigitellung ber ßauten unb bem Beginn neuer lBauten. ‘Jiur bann iönnen mir hoffen, ben uns
aufgeöroungenen Rampf balbigft gu beenbigen unb bas beutiche mirtichaftsleben vor allgu fchooeren (Er-
fchütterungen gu bewahren.

wer Schleiiirhe tBrobinaialdlrbeitgeberbnnb
fiir bas ßangetnerbe.
 

 

Silberne

   
8nr ergebenen Mitteilung, bais ich in meinem nenerbanten tbei

.ll edaille

' 'i‘r '

firafie 47, biiht an ber (änabenlirrhe ein

Iainas SaaziaI-Basmill Iiir lamaaa, Haas- am! Klau-laute
anmalen: Bala-iinrilalanau, llaaaits IürWasaarsniilaa alt.
errichtet habe unb bitte höilichft, mein unternehmen giitigft unterftiiuen gu wollen.

ilu

       
5! 9'213

\::. _f/

chöftäloiale, Qiridtbera, 23allnltwi’

ch ben oon ber Bahn lommenben geehrten flicludleru von Spirfrhberg bietet firli bie bequeme
©elegenheit, in meinem großen, burch Bentralheisnng erwärmten Brutale, bon meiner großen iii'ret'iitlnläd'e't einen
ftellnng giinfttge Einlöufe gn machen.

Lampenkronen und Tischlampen
aller QIrt, für metrnlennn alias unb (lilelrtrifrh,

neu eingegangene moberne illiuiter in mieff'ing, (Elfen unb Srhmiebeßronge, einfachfte bis feinite.

Aluminium-Gesehirre
Ampeln
Aquarien
'l‘errarien

Blumentisehe
Blumenständer
‘Vaschtisehe
lifenvorsetzer

(Mensehirme
Kohlenkasten, t‘. bis t't‘.
Kohlensparer

Schirmständer
Brotbüchsen
Gebäckkasten
Brothobel

ll'. Kaffeemühlen
Kafl‘eekannen

'I‘eegläser
Kall‘eebretter

Glanzpläitten
mit Schntiecic-buiz "

Petroleumn Spiritus-
und Gaskocher

l’etrolenm- und Gas-
Heizöfen

Fleischmülnlen
fl'. Gewürzschränke u.

Etageren
Reibemaschinen
Wärmeflasehen in Kupfer

und verzinkt

Hack- u. W'iegemesser
fl'. Messer und Gabeln
Ess- und Teelöffel
Kuntze’s Schnellbral e r
Zigarrenschränke
Küchenwagen
Waschmaschine]: ver-

schiedener Systeme  
Befte unb allerbefte emaillierte waren in allen Sorten unb Sarben.

'I’a. “’äschewringen
'.-'\--"v neuer (iuminiwalzrmi

ll'. Yngelbauer, sehr re-ichh.

Papagei-Käfig»

Vogelfuilerhäusehen

'Eis- und l’uddingl‘nrmen

billige trienunell'nrmen

'I‘isell- .‘il e nagen

Salz- und Mehll'ässer

Speiseschränke

billige verzinkte. limer

billige. transportable
verzinkte Badewannen

Badewannen (auch zu verl.)
Zimmer-Klosetts (gemah-

los), auch in fl'. Stuhlform

fl'. Hidels,

O

Sturmfichereiaternem alle Sorten befte gußeiferneuochgefchirre n. vieles llnbere.

   

  

Tausende" Railclrer empfehlen
meinengarantiert ungefchmefeltcn
Deshalb fehr belömmlictyen unb
gegraben Cabal. l Cabals-
p eife um onii zu 9 pfb.
meines ber hmten sörfter-
tabu! für 4.25 frlo. 9 Pib.
pafiorentabaln.pfeife lo'mr

gut. 5 mr. frlo. 9 {Jim Tagbndia-
nafler mit Pfeife n f. 6:50 franla.
9 fb. ol . Canaßer unb pfeife
11137.5 frlo. ‚be. Granlfurter

/. . Canaiter mit pfe fe leiten franlo 10.
'— ‘_ 111L, egen nadfnahme, bitte ansn eben,

ob ne entiehenbe Gefunbheitsp e‘fe aber
‘ l _reiclygefdzn. l' olspfeife ober eine lange

(”Elfe erwl'm ritt.

‘. Kö ler, Bruchsal
(gaben).i “Pabnkgygtltruf.

err n I n a . orn
fdfreibt:’mit em vonghnen w edm

lt besogenen, flaunensmert preiswerten unb do
ä: k(i'ng‘eneht?d gnb mit: ighn‘r'edengen Barrel-tabu.

a gu c en, a 5 .re irntu unb 32;:
In reelle Redlemmg immer mieber we’re

illen um“. Dia ich es bereits öfters ich: g.— M
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Spochachtnngsboll

2 flimmer
Striche, Relier, Stummer, flßaiferllofettr
3. Stocl, bom l. iUiai 1910 ab an ver.
mieten. Eliitheres

eirlehbergerl’trafie 13, parterre.

6th: w 6“an minus w
fo. m. lßreis erbeten u. „Srhiiler" hanpi.
poftlagernb Earnbmnn.

biliienknrien
empfiehlt

flumltuatarai au Warmmunur Namrlmtaa.

 

 

RlenwnermeiiterPaul Herrmann, Quittung. "neue
mitglieb m Rabattazparvereinö.

NR. Mein Geschäft an den Brücken 5 bleibt auch noch bis auf weiteres bestellen.
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ilnf 4——6 slilochen in. Snni, 3nli, toirb

eine

  
in 218arntb nnn ober berifchborf, beftehenb
ana 3 5in1mern, Rache nebft Garten an
mieten gefmht.

Offerten mit ‘Breibangabe erbittet
poftlagetnb II. T. ‘Boftamt Charlotteno
bnrg 4.  
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Alle neun!

1. Unschädlichkeit

2. Wohlgeschmack

3. Billigkeit

4. Bekömmlichkeit

5. Bequetniichkeit

6. Haltbarkeit

7. Ausgiebigkeit

8. Reinheit

9. Bewährtheit.

Alle diese Vorzüge

vereinlgt in sich

Kathrelners Malz-

kaffee! Keine Nach-

ahmung und erst

recht kein „lose aus-

gewogener“ Malz-

kaffee kommt ihm

deshalb auch nur

annähernd gleich.

 

 

   

  

Stets frisch zu haben lwi

   

denn sie halten, was sie versprechen;
in kochendem Wasser aufgelöst, gelten sie
feinste. Fleischbrühe.

’l‘. II. Schmidt. llei'isclidorf.
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Badeanstalt
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im (baithof ‚.3um weißen leler“ bin ich willens unter fehr giinftigen
QSebingungen per balb Zu bewachten.

verw. ‘ävrau Qltilie Wittwer.
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Gunnersborf i. Sifgb. birirhberg i. Srhl.
warmbrunneritr. 3a A0 Säbata QIeufi. Burgftr. 3

rau-Gar an aa-Mass-ßasaaa
und Militär-Effekten.
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Uniform-, Livrö-, und Sport-Beklbidun
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Garantie für lalallasan litt am] sauberste lastüirua.
{Reichhaltiges Stoff: unb miufterlager. {Mäßige lflreife.

Bei Baraahlung 5 lBrogent mabatt. mreisliite gratis unb franto.
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 Garantiert 1’33‘
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das beste Waschmittel.

l/sr i? Paket |5 Pig.
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    Glänzende Existenz
f. verliißlieh. Mann, gl.w. Beruf,
ob in Stadt od. Dorf, als Filial-
leiter gesucht. Nur chrl. w. a.
einf.Leutc werd.bcrücksichtigt.
Dauernd. lohn. Tätigkeit. Ver-
sand von Postpaketen. Stehe
m. f. Referenzen zu Diensten.
Rhein. Neuheit-Industrie G. III.
b.ll.Mehlem-Rhein.Rückp.erh. 

    
Ist Bestandteilen
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Gtulttiuter biridiberg.
Sonntag, ben 24. flvril

nachmittags 4 lihr:

Getra=8remben=2iorftellung

“i8 illlililiillillllll ilflll
Operette in 3 ‘thten von Beo üall.

leenbs 8 llhr:

nur Bunt legten male: ü

beibraionnßurenbura
Überette in 3 ritten von 8°. flöhar.

äuhrmeriäbefiier=, initiier-
una buuähültervlierein.
Sonntag. ben 24. wenn:

„ Kräazanaa
im ©afthof „gern: weißen übler“.

ilnfang 7 lihr.
66 labrr fiennbiidfit ein

 

 

   

wer ßoritanb.

wohnbang (011d) 011l bem 803152) DOII
_ ioliber iBauart, mit patt.

artrgent warten beborgngt, ober ein:
wrechenben iBauplab in t bont Gigenr
ilimer unter GhifIre . 15481 an
Haasenetein &Vog er A.-G.‚ Berlinw 8


